
ern wegen eines am Vorabend eingetretenen Defekts am 
Auto leider nicht mehr antreten.

Bruttosieger mit 19 Bruttopunkten wurde Konrad Ruff 
(Augsburg). Das 1. Netto ging mit 36 + 3 Nettopunkten an 
Jürgen Petersen (München Valley), das 2. Netto mit 33 + 
3 Nettopunkten an Rudi Weber (Main-Taunus). Ein zweiter 
von unserem Club ausgelobter Bruttopreis ging an Helmut 
Heberer (Neuhof), schlaggleich mit Harald Kienzle (Reichs-
wald). Ein weiterer Extra-Preis ging außerdem an den äl-
testen Turnierteilnehmer Dieter Hahne (Wörthsee).

Nach dem Ende des Turniers gab es als Imbiss unsere tradi-
tionellen Nürnberger Bratwürste mit Kartoffelsalat, und das 
Wetter hatte sich soweit stabilisiert, dass die Siegerehrung 
für den 2. Turniertag unter freiem Himmel auf unserer Ter-
rasse abgehalten werden konnte.

Bemerkenswert an unserem Regionalspiel war zweifellos, dass 
die Spieler an den zwei Turniertagen mit jeweils 24 bzw. 23 
Teilnehmern aus immerhin 16 Golfclubs kamen.�

Ergebnisse Vierball Stableford

Brutto� Punkte
1. Heberer, Helmut (GC Neuhof) 

Wex, Adolphus-Lenert (Hamburger GC)
26

Netto� Punkte
1 Heberer, Helmut (GC Neuhof) 

Wex, Adolphus-Lenert (GC Hamburger)
38

2 Weber, Rudi (GC Main-Taunus) 
Reepen, Enno (G&LC Kronberg)

34

3 Rafael, Dr. Hanspeter (GC Augsburg) 
Ruff, Konrad (GC Augsburg)

30

4 Uhmann, Dr. Klaus (GC Bad Wörishofen) 
Petersen, Jürgen (GC München Valley)

29

5 Heß, Peter (GC Tutzing) 
Hahne, Dieter (GC Wörthsee)

28

Einzel Stableford

Brutto� Punkte
1 Ruff, Konrad (GC Augsburg) 19

Netto� Punkte
1 Petersen, Jürgen (GC München Valley)  39
2 Ruff, Konrad (GC Augsburg) 37
3 Weber, Rudi (GC Main-Taunus)  36
4 Hoffmeister, Robbi (GC Schloss Elkofen)  35

Kienzle, Harald (GC am Reichswald) 35
Uhmann, Dr. Klaus (GC Bad Wörishofen) 35
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Der diesjährige Bodensee-Cup fand tur-
nusgemäß am 21. und 22. 6. im Golf-
club Schloss Langenstein statt. Schon 
zur kostenlosen Proberunde bei strah-
lendem Wetter fanden sich einige GSG-
Freunde ein. Die weiteste Anreise hatten 
Dr. Klaus Buntebardt und Helmuth Ma-
theis aus dem GC Schloss Maxlrain. Die 
spektakulärste Anfahrt hatte Fritz Mül-
ler aus Schloss Liebenstein in seinem 
7,5tonner Wohnmobil, Jahrgang 1986 
und 260.000 gefahrenen Kilometern. 
Einfach Klasse, dass er ganz Europa mit 
dem MAN-Truck bereist und ganz aktiv 
die GSG-Turniere besucht!

Am ersten Abend luden die Langen-
steiner zu einem Grillabend ein und 
Fritz Müller anschließend zu einem 

Glas Champagner in sein Wohnmobil. 
Was für ein herrlicher Auftakt.

Am ersten Spieltag wurde der Vierball 
gespielt, es war sehr warm und ein paar 
Regentropfen waren eher erfrischend 
als störend. Der Platz war in hervorra-
gendem Zustand und das Rough dan-
kenswerterweise gemäht. So hielt sich 
der Ballverlust in Grenzen.

Der Bestball wurde von Gerhard Dekor-
sy, GC Konstanz, und dem Seriensieger 
Günter Fissl, GC Niederreutin, mit 40 
Nettopunkten vor Helmut Lohrer, Hed-
desheim, und Dieter Meyer, Owingen, 
mit 38 Nettopunkten gewonnen. Den 
longest drive sicherte sich Peter Fahr, 
GC Konstanz, knapp vor Fritz Müller 

und wurde mit einem Schwarzwälder 
Schinken belohnt! Niemand schaffte 
es beim Bewerb Nearest to the pin im 
2. Schlag das Grün auf der Bahn 11  
zu treffen.

Der gesellschaftliche Teil begann mit 
einem Apero im Schloss Langenstein. 
Axel Graf Douglas führte die GSG 
Gruppe durch das Schloss und gab 
einen interessanten Einblick in die 
Geschichte der Anlage. Franz-Ludwig 
Werner aus Heidelberg hatte dann 
die große Freude, das Gemälde seiner 
Urururur-Tante Werner zu bestaunen, 
einstmals Tänzerin in Karlsruhe und 
später dann Schlossherrin auf Lan-
genstein. Lasst Euch die interessante 
Geschichte von Franz-Ludwig erzäh-

5. Bodensee-Cup 2011 in Schloss Langenstein

Zwei schöne Tage� Wolfgang Dörken
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len, wenn Ihr das Regionalspiel in 
Heidelberg-Lobenfeld besucht!

Anschließend wurden wir vorzüglich 
im Clubhaus mit einem 3-Gang-Menü 
verwöhnt. Am ersten Abend stieß dann 
noch Ingo Mack, GC Solitude, zu uns. 
Er hielt eine bemerkenswerte Rede 
und nahm die Gelegenheit wahr, Fritz 
Schirm, Bad Waldsee, ganz herzlich zu 
seinem 80. Geburtstag zu gratulieren. 
Auch auf diesem Wege noch einmal 
die allerherzlichsten Glückwünsche. 
Ein wunderschöner Tag ging zu Ende.

Am zweiten Tag wurden die Einzel 
gespielt. Wiederum hatten wir Glück 

mit dem Wetter, strahlender Sonnen-
schein über der Anlage. Die Hälfte 
der am Vortag erspielten Nettopunkte 
konnten jeweils für den Bodensee-Cup 
mitgenommen werden. Hier gewann 
Wolfgang Dörken, Schloss Langen-
stein, mit 44 Nettopunkten vor Dr. 
Klaus Buntebardt, Schloss Maxlrain, 
mit 38 Punkten. 

Den Longest Drive sicherte sich Ger-
hard Bürkle, Schloss Liebenstein, und 
den Nearest to the pin im 2. Schlag 
auf der Bahn 11 gewann Axel Bech-
ler, Schloss Langenstein. Beide wurden 
ebenfalls mit Schwarzwälder Schinken 
und Wein belohnt.

Den Kampf um den Bodensee-Cup 
gewann Wolfgang Dörken, Schloss 
Langenstein, mit 59,5 Nettopunkten 
vor Dr. Klaus Buntebardt mit 56 Net-
topunkten und Gerhard Dekorsy, GC 
Konstanz, mit 52 Nettopunkten. Der 
glückliche Sieger nahm den Gewinner-
teller voll Freude entgegen.

Leider hatten insgesamt nur 23 GSG-
Freunde den Weg nach Langenstein 
gefunden. Am Wetter kann es nicht 
gelegen haben.

Der nächste Bodensee-Cup wird im GC 
Konstanz ausgetragen, und wir hoffen 
dann auf eine bessere Beteiligung.�
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Durch eine terminliche Überlappung 
mit den deutschen Senioren-Mann-
schaftsmeisterschaften war in diesem 
Jahr die Beteiligung an unserem Regi-
onalspiel geringer als wir es gewohnt 
sind. Obendrein waren einige unserer 
Mitglieder  durch den unerwarteten Tod 
eines langjährigen Golffreundes ver-
hindert. So sind wir in das 4er Wettspiel 
mit nur acht Fligts gestartet, die sich 

Regionalspiel in Hittfeld  30.6. und 1.7.2011

April im Sommer� Dr. Hermann Krämer

aus 10 Clubs, darunter Braunschweig, 
Gifhorn und Hubbelrath rekrutierten. 
Nach den vorausgegangenen heißen 
Tagen war es angenehm kühl, aber 
immer drohte ein dunkler Himmel mit 
Ungemach. Am ersten Tag erreichten 
wir das Clubhaus trocken, am zweiten 
gingen wir durch mehrere Schauer, was 
der guten Laune und einem teilweise 
hervorragendem Golfspiel keinen Ab-

bruch tat. Dazu haben ganz wesent-
lich unser immer wieder beeindruckend 
schöner Platz, die gute Organisation 
des Sekretariats und  das erstklassige 
Essen unserer neuer Restauration bei-
getragen. Ein willkommenes Highlight 
war auch die traditionelle Halfway-
Verpflegung im „Hexenhäuschen“. Wir 
hoffen, alle Teilnehmer sind gut nach 
Hause zurückgekehrt.�  

Regionalturniere
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Ausrichter:
GSG Gruppe Frankfurter Golf Club e.V.

Wettspielbedingungen:
Gem. „Ausschreibung für GSG-Regionalwettspiele“. Wer 
sich für die Wertung „70 Jahre und älter“ entscheidet, 
bitte entsprechend bei der Anmeldung vermerken. Es 
kann nur in einer Klasse gespielt und gewertet werden. 
Gespielt wird auf dem Golfplatz des Golf Clubs Frankfurt 
am Main.
Wir spielen am ersten Tag (17. Oktober 2011) den Vier-
ball-Bestball mit ¾-Vorgabe: Meldeschluss: 8. Oktober 
2011 bzw. bei 112 Spielern.
Am zweiten Tag (18. Oktober 2011) spielen wir ein Ein-
zelzählspiel nach Stableford (vorgabenwirksam): Mel-
deschluss: 8. Oktober 2011

Wertung:
Erfolgt an beiden Tagen nach Richtlinien der GSG

Startzeiten:
Bekanntgabe ab 16.10.2011 unter Tel. 069-66623180  
oder im Internet unter:  www.fgc.de
Wer in der Anmeldung seine Mobil-Nr. angibt, erhält 
SMS mit Startzeit

Meldegebühren:
Für beide Tage EUR 165,00  
Zu entrichten am 1. Spieltag – keine Rückzahlung bei 
Absage für den 2. Spieltag. In diesem Betrag sind ein 
gemeinsames Abendessen mit Tischgetränken, Run-
denverpflegung, Getränke auf der Runde am 2.Tag und 
Greenfee für beide Tage enthalten.

Alternativ:
Für 1. Tag  EUR 105,00
In diesem Betrag sind ein gemeinsames Abendessen 
mit Getränken, Rundenverpflegung, Greenfee und „ 
Bechergeld“ enthalten.

Für Folgetag  EUR 60,00
Dieser Betrag enthält Greenfee, „Bechergeld“ und 
Getränke auf der Runde

Programm
17.10.2011 (Vierball-Bestball)

■■ ab 12.00  Uhr Start - shotgun
■■ Rundenverpflegung
■■ Empfangsdrink nach Spielende
■■ Abendessen mit Tischgetränken 
■■ Siegerehrung
■■ Gemütlicher Ausklang

18.10.2011 (Einzelzählspiel nach Stableford, 
vorgabenwirksam)

■■ ab 9.30 Uhr Start, Tee 1 und Tee 10
■■ Getränke auf der Runde ( Wasser, Apfelschorle )
■■ Siegerehrung sofort nach Eintreffen des letzten 
Flights

■■ Verabschiedung

Wir würden uns sehr freuen, wenn wir Sie  recht zahl-
reich begrüßen könnten. Bis dorthin mit den besten 
Grüßen
GSG-Betreuer Axel Roos

Einladung der Golf Senioren Gesellschaft Deutschland e.V. zum

GSG-Regionalspiel 
am 17. und 18. Oktober 2011 
im Golf Club Frankfurt am Main

Hotel-Empfehlungen

ARABELLA Sheraton Congress 

Lyoner Str. 44-48 · 60528 Frankfurt am Main 

Tel. 069–66330

Holiday Inn Frankfurt Airport-North 

Isenburger Schneise 40 · 60528 Frankfurt a.M. 

Tel. 069-67840

Hotel Leonardo 

Waldstraße 76 · 60528 Frankfurt 

Tel. 069-560050-0

NH Hotel 

Lyoner Straße 5 · 60528 Frankfurt 

Tel. 069-66608-0

Ausschreibung / Einladung
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Der Pionier in Titan
Aus einem Titanrohr ein Kunstwerk zu machen gelang 1991 mit dem TiCad Star. Die Büroklammer wurde zur Angewandten 
Kunst. Der erste Titantrolley mit Marsmotoren wurde zum Maßstab der Elektrotrolleys. Wenn Sie mehr über Design und Qualität 
unserer klassischen Golfwagen erfahren wollen, schauen Sie auf www.titec.de!

TiCad Star® TiCad Pro® TiCad Goldfinger® TiCad Earlybird® TiCad Andante® 

TiCad Liberty® 

TiCad Goldfinger® TiCad Andante® TiCad Star® TiCad Pro® 


